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1. MAI 2024 – Tag der Arbeit  
 
SOLIDARITÄT MIT UNSEREN INHAFTIERTEN KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN! 
 
Seit mehr als 120 Jahren ist der 1. Mai Tag des gemeinsamen internationalen Kampfes der Ge-
werkschaftsbewegung. Unsere Solidarität gehört all denen, die weltweit für die Rechte der Ar-
beitnehmerinnen und Arbeitnehmer kämpfen. Viele von ihnen werden verfolgt und sitzen unter 
zum Teil schrecklichen Bedingungen im Gefängnis. Stellvertretend für alle nennen wir anlässlich 
des 1. Mai 2024 Chhim Sithar aus Kambodscha und Palina Sharenda-Panasiuk aus Belarus. 
 
Chhim Sithar, 36, Vorsitzende der Gewerkschaft der Beschäftigten des Casino- und Hotelkom-
plexes NagaWorld in Phnom Penh 

 
Nach Massenentlassungen traten die Kolleginnen und Kollegen von Naga-
World in den Streik, der von Chhim angeführt wurde. Im Mai 2023 wurde sie 
deshalb zu zwei Jahren Gefängnis verurteilt. 
Das Auswärtige Amt beschreibt die Haftbedingungen in Kambodscha als 
„hart mit schwersten Gefahren und Schäden für die Gesundheit“. 
 

 
Palina Sharenda-Panasiuk, 49, Aktivistin der Gewerkschaft der Beschäftigten der radioelektro-
nischen Industrie in Belarus 
  

Zusammen mit ihren Kolleginnen und Kollegen hat Palina Streiks und Proteste 
gegen Lukaschenkos Fälschung der Präsidentschaftswahlen 2020 organisiert. 
Sie wurde im Januar 2021 verhaftet und im Juni 2021 wegen Beleidigung des 
Präsidenten zunächst zu zwei Jahren verurteilt. Zweimal wurde ihre Strafe we-
gen „böswilliger Missachtung von Anweisungen der Gefängnisverwaltung“ 
um jeweils ein Jahr verlängert. In der Haft wurde Palina misshandelt. Medika-

mente werden ihr verweigert. Etliche Male wurde sie in eine Strafzelle gesteckt, wo sie ohne 
Matratze auf dem blanken Boden schlafen musste. 
 
Chhim und Palina werden verfolgt und gequält, weil sie Gewerkschafterinnen sind. Wir fordern 
von den Regierungen in Kambodscha und Belarus ihre sofortige Freilassung sowie Freiheit für 
alle inhaftierten Gewerkschafterinnen und Gewerkschafter und politischen Gefangenen. 
 
GEWERKSCHAFTSARBEIT IST KEIN VERBRECHEN, SONDERN MENSCHENRECHT! 
 
Unterstützt die Postkartenaktion der IG Metall für die Freiheit von Chhim und Palina.  
Weitere Informationen: www.igmetall-sprockhoevel.de/verfolgte-gewerkschafterinnen 
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